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Bau der Recycling-Station Borgfeld 

A. Sachdarstellung 
Die Recycling-Stationen sind ein Kernbereich der abfallwirtschaftlichen Gesamtkonzeption 
der Stadtgemeinde Bremen. Die wohnortnahen und serviceorientierten Stationen werden 
jährlich von ca. 1,7 Millionen Bürgerinnen und Bürgern intensiv genutzt.  

Das abfallwirtschaftliche Gesamtkonzept der Stadtgemeinde Bremen sieht einen Ausbau der 
Recycling-Stationen zu einem zentralen Erfassungs- und Beratungssystem durch Standor-
toptimierung vor (siehe auch Abfallwirtschaftskonzept Maßnahme 1.01). Dazu gehört auch 
der Bau der Recycling-Station Borgfeld, der nunmehr umgesetzt werden soll.  

Die Recycling-Station Borgfeld soll in der Straße Hamfhofsweg errichtet werden. Das Gelän-
de ist wegen der Hochspannungsleitungen in diesem Bereich nicht für die Wohnbebauung 
geeignet und hat eine Betriebsfläche von rund 2.300 m². Die Flächen befinden sich im Eigen-
tum der PBG Projektgesellschaft Borgfeld GmbH & Co. KG (PBG) und sind vom Sonderver-
mögen kommunale Abfallentsorgung (SV Abfall) langfristig gepachtet worden. Der Standort 
ist für die Bürgerinnen und Bürger sehr gut erreichbar. 

Mit der Planung der Recycling-Station Borgfeld (Büro- und Sozialgebäude, Überdachung, 
Pflasterung, Umzäunung etc.) wurde Immobilien Bremen beauftragt. 

Ortsamt und Beirat Borgfeld wurden in die Planungen für den Standort einbezogen und be-
grüßen diese. 

Der Betrieb der Recycling-Station Borgfeld erfolgt durch den Umweltbetrieb Bremen, der 
auch die Recycling-Station Blockland betreibt. 

Die Zustimmung der Deputation zum Bau der Recycling-Station erfolgte bereits am 
27.11.2008. Die Maßnahme musste mehrfach, auf Grund von langwierigen Verhandlungen 
bei der Grundstücksbeschaffung und vor dem Hintergrund einer Prüfung des Rechnungsho-
fes zu Recycling-Stationen insgesamt, verschoben werden.  

Die Entscheidungsunterlage Bau (ES-Bau) aus dem Jahr 2011 mit geplanten Investitionen in 
Höhe von 770.000 Euro ist von Immobilien Bremen aktualisiert und angepasst worden. Im 
Rahmen der konkretisierten Kostenberechnungen zur Entwurfsplanung Bau (EW-Bau) erge-
ben sich Investitionsmittel in Höhe von 900.000 Euro.  

Die Kostensteigerungen in Höhe von 130.000 Euro sind auf einen größeren Flächenzuschnitt 
der Recycling-Station, allgemeinen Preissteigerungen bei den Gewerken und gestiegenen 
Honorarsätzen im Rahmen der HOAI zurückzuführen. 



 

B. Finanzielle, personalwirtschaftliche und genderspezifische Auswirkungen 
Der Bau der Recycling-Station soll im Jahr 2016 erfolgen. Die Finanzierung der Maßnahme 
erfolgt vollständig aus dem Eigenkapital des SV Abfall. Für die Maßnahme  wurden Mittel in 
Höhe von 1.150.000 Euro in der Wirtschafts- und Finanzplanung des SV Abfall eingestellt. 
Zum Zeitpunkt der Wirtschafts- und Finanzplanung lag die Kostenberechnung von Immobi-
lien Bremen noch nicht vor. Aus diesem Grund wurde ein höherer Planansatz zugrunde ge-
legt, der in dieser Höhe nicht ausgeschöpft wird. Ebenso sind die Kosten für den Betrieb der 
Station in der Gebührenbedarfsrechnung und der Wirtschafts- und Finanzplanung des SV 
Abfall berücksichtigt. Gebührenerhöhungen sind aufgrund der Maßnahme nicht zu erwarten. 

Mit der Maßnahme wird die abfallwirtschaftliche Infrastruktur optimiert und der Service für die 
Bürgerinnen und Bürger verbessert.  

Das Angebot der Recycling-Station Borgfeld richtet sich an Frauen und Männer gleicherma-
ßen. 

C. Beschlussvorschlag 
Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft (S) 
nimmt die Kostenermittlung zur Kenntnis und stimmt der Durchführung der Maßnahme und 
der Finanzierung zu. 

Anlagen 
Kostenberechnung EW-Bau von Immobilien Bremen 

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung (WU-Übersicht) 
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Stand: 20.11.2015 
Benennung der(s) Maßnahme/-bündels 
      
Ausbau der abfallwirtschaftlichen Gesamtkonzeptoin-Bau der Recycling-Station Borgfeld  

 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung für Projekte mit    betriebswirtschaftlichen   

  gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen 
Methode der Berechnung (siehe Anlage) 

 Rentabilitäts/Kostenvergleichsrechnung  Barwertberechnung   Kosten-Nutzen-Analyse 
 Bewertung mit standardisiertem gesamtwirtschaftlichen Berechnungstool 

 
Ggf. ergänzende Bewertungen (siehe Anlage) 

 Nutzwertanalyse   ÖPP/PPP Eignungstest  Sensitivitätsanalyse   Sonstige (Erläuterung) 
 
Anfangsjahr der Berechnung :         
Betrachtungszeitraum (Jahre):       Unterstellter Kalkulationszinssatz:       
 
Geprüfte Alternativen (siehe auch beigefügte Berechnung) 
Nr. Benennung der Alternativen Rang 

1     

2     

n     
 
Ergebnis 
      
 
 
 
 
 
 
 
Weitergehende Erläuterungen 
      
 
 
 

 
Zeitpunkte der Erfolgskontrolle: 
1.       2.       n.       

 
Kriterien für die Erfolgsmessung (Zielkennzahlen) 
Nr. Bezeichnung Kennzahl 
1             
2             
n             

 
Baumaßnahmen mit Zuwendungen gem. VV 6 zu § 44 LHO:  die Schwellenwerte werden nicht überschritten / 

 die Schwellenwerte werden überschritten, die frühzeitige Beteiligung der zuständigen technischen bremischen 
Verwaltung gem. RLBau 4.2 ist am       erfolgt.  

 
 Wirtschaftlichkeitsuntersuchung nicht durchgeführt, weil: 

Ausführliche Begründung 
      
Die Recycling-Stationen stellen einen wesentlichen Baustein im Abfallwirtschaftskonzept der Stadtgemeinde Bre-
men dar und werden von den Bremerinnen und Bremern intensiv genutzt. Die Recycling-Stationen werden über 
die Abfallgebühr finanziert. Mit dem Bau der Recycling-Station Borgfeld wird die abfallwirtschaftliche Infrastruktur 
optimiert und der Service für die Bürgerinnen und Bürger verbessert. Die Bauausführung der Recycling-Station 
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Borgfeld wird unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Aspekte durchgeführt und von Immobilien Bremen begleitet. 
Durch die Ausschreibung der einzelnen Gewerke ist sichergestellt, dass wettbewerbliche Preise erzielt werden. 
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